
Einladung

Abfallwirtschaft u. Nachhaltigkeitwww.abfallwirtschaft.steiermark.at

Mittwoch, 14. Oktober 2015
09.00 - 16.00 Uhr

Steinhalle Lannach

„Die Steirische Abfallwirtschaft  
stellt sich vor“

Infotag für Gemeindefunktionäre

© 
Se

rv
ic

eb
ür

o 
zu

sa
m

m
en

>w
oh

ne
n<

/G
BV

 S
te

ie
rm

ar
k

Link zum 
Anmeldeformular

http://www.steiermark.at/anmeldung/?art_id=12273715&termin=1


Durch die Gemeinderatswahlen im März 2015 sind 
viele neue Gemeindemandatare als Bürgermeis-
ter, Gemeinderäte und auch als Mitglieder in den 
Verbandsversammlungen der Abfallwirtschaftsver-
bände in ihre neue Funktion gekommen. Für viele 
dieser Funktionäre ist die Abfallwirtschaft ein neues 
Aufgabengebiet, denen das Land Steiermark mit der 
Informationsveranstaltung „Die steirische Abfall-
wirtschaft stellt sich vor“ eine Einführung in dieses 
Thema anbieten möchte. 

Als zusätzliche Herausforderung kommen aktuel-
le Fragestellungen hinzu, die aus der mit 1. Jänner 
2015 wirksam gewordenen Gemeindestrukturreform 
resultieren. Innerhalb der neuen Gemeindestrukturen 
ergeben sich Anpassungserfordernisse, die sich von 
der Organisation der Müllabfuhr bis zur Abfuhrord-
nung und Müllgebührengestaltung erstrecken, sowie 
auch die Organisation von Altstoffsammelzentren und 
beispielgebende Pilotprojekte im Bereich der Abfall-
vermeidung, (Abfall)-weiterverwendung (Re-Use) und 
Abfallverwertung (Recycling) umfasst.

Die Abteilung 14 - Referat „Abfallwirtschaft und 
Nachhaltigkeit“ setzt mit dieser Informationsveran-
staltung das erfolgreiche Veranstaltungskonzept des 
„Interkommunalen Erfahrungsaustausch – Abfall-
wirtschaft“
Traditionsstandort „Steinhalle Lannach“ fort und la-
det Gemeindemandatare aber auch Amtsleiter und 
facheinschlägige Mitarbeiter in den Gemeinden 
und Abfallwirtschaftsverbänden herzlich zur Teil-
nahme ein.

In Kurzvorträgen und Interviews soll über zukünfti-
ge Entwicklungen in der steirischen Abfallwirtschaft 
praxistauglich informiert werden. Darüber hinaus 
werden viele Vertreter aus Wirtschaft, Wissenschaft, 
Verwaltung und diversen Fachstellen ihre Arbeit und 
ihre Dienstleistungen im Bereich der Abfallwirtschaft 
vorstellen und für Fragen zur Verfügung stehen. 

Sie haben die Gelegenheit, wichtige Ansprechpartner 
persönlich kennen zu lernen und sich mit ihnen aus-
zutauschen.

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

Folgende Unternehmen und Organisationen werden sich als  
Aussteller und Partner präsentieren:

http://www.abfallwirtschaft.steiermark.at/cms/ziel/123499130/DE/


08.30 Begrüßungskaffee

09.00 Eröffnung
Auftritt „Kinderprojekt Zukunftsforscher unterwegs“ (Liese Esslinger)

Begrüßung
Landesrat Ök.-Rat Johann Seitinger, Lebensressort 
Daniela Müller-Mezin, Obfrau Fachgruppe Entsorgungs- und Ressourcenmanagement, WK-Steiermark
Kommerzialrat Hans Roth, Präsident VÖEB

09.15 Herausforderungen im Bereich der Abfallwirtschaft 
Die kommunale Abfallwirtschaft heute und morgen 
Hofrat Dl Dr. Wilhelm Himmel, A14 – Referat Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit 

Der „Ressourcenpark“ - das Altstoffsammelzentrum der Zukunft
Univ.-Prof. DI Dr. Hans Gangoly, TU Graz

Kooperation von Altstoffsammelzentren im Verbund 
Dr. Christian Schreyer, Geschäftsführer des Dachverbandes der steirischen Abfallwirtschaftsverbände

Synergien bei der Organisation der Abfallsammlung auf Verbandsebene
GF Ing. Andreas Zöscher und Helmut Prade, AWV Mürzverband / Bgm. Manfred Seebacher, Stadtgemeinde Mariazell

Möglichkeiten für Tourenoptimierungen im ländlichen Raum
Dr. Ingo Weltin, Adenso GmbH / a.Prof. Mag. Dr. Wolfgang Fischer, KF-Universität Graz

10.30 Persönliche Begegnung im Ausstellungsbereich (mit Kaffee)

11.15 Abfallsammlung und Abfallverwertung
Aufgaben der Gemeinden und der Abfallwirtschaftsverbände
Dr. Günther Rupp, A13 - Umwelt und Raumordnung / MMag. Dr. Claus Casati, Rechtsanwalt 

Leistungen der privaten Entsorgungswirtschaft in der Steiermark
Vertreter der Fachgruppe Entsorgungs- und Ressourcenmanagement, WK-Steiermark

Wie und wo werden in der Steiermark Abfälle verwertet
Erich Prattes, AWV Deutschlandsberg

 
 Anton Mayer GmbH, Ing. Andreas Säumel

 
 Bgm. Regina Schrittwieser, Marktgemeinde Krieglach

Kostendeckende Gestaltung von Abfallgebühren in der Abfuhrordnung
Ing. Daniela List, ecoversum 

12.45  Persönliche Begegnung im Ausstellungsbereich (mit Mittagsjause)

13.30  Projekte zur Abfallvermeidung/Bürgerinformation & Öffentlichkeitsarbeit
Details zum Nachmittags-Programm umseitig

P R O G R A M M



Anmeldung
bis 8.10.2015 über das Internet unter der Adresse:  
www.abfallwirtschaft.steiermark.at  > Aktuelles > Veranstaltungen 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Medieninhaber und Herausgeber:
Amt der Steiermärkischen Landesregierung
A14 - Referat Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit,  
8010 Graz, Bürgergasse 5a,
E–Mail: abfallwirtschaft@stmk.gv.at,  
Internet: www.abfallwirtschaft.steiermark.at
Leiter: Hofrat Dipl.–Ing. Dr. Wilhelm Himmel  
(Nachhaltigkeitskoordinator Steiermark) 
02.09.2015

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des  
Österreichischen Umweltzeichens, RehaDruck Graz, UW-Nr. 921

Auskünfte zur Veranstaltung
DI Dr. Günther Illitsch
Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
A14 - Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit

Bürgergasse 5a, 8010 Graz 
Telefon: 0316 877-4392 
E-Mail: guenther.illitsch@stmk.gv.at

www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Steinhalle Lannach
8502 Lannach; Hauptstraße 6
www.steinhalle.at

Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Die Steinhalle liegt direkt an der Bus-
haltestelle und ca. 700 m vom Bahnhof Lannach 
(S61). 

Nutzen Sie die BusBahnBim-Auskunft des Verkehrs-
verbundes für Ihre persönliche Anreiseplanung. 

www.busbahnbim.at

Hinweis zur Gender-Formulierung: Bei allen Bezeichnungen, die auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formulierung 
beide Geschlechter, auch wenn aus Gründen der leichteren Lesbarkeit die männliche Form steht. Wir bitten um Verständnis.

sse:

13.30  Projekte zur Abfallvermeidung/Bürgerinformation & Öffentlichkeitsarbeit
Auftritt Kindermusical „Klumpat“ 
Bianca Hödl, Gemeindekindergarten Krumegg / Rudolf Mark, BSC College

Wie gelingt Bewusstseinsbildung und Verhaltensänderung 
Dr. Karin Dullnig, ecoversum 

Nutzung neuer Medien für die Bewusstseinsbildung am Beispiel „Steirischer Frühjahrsputz 2015“ 
Mag. Ulrike Kabosch, ARGE Müllvermeidung 

Die Vielfalt der steirischen Projekte zur Abfallvermeidung 

G´SCHEIT FEIERN

. . .  und viele andere mehr

14.45 Resümee und Überleitung zum Ausklang

P R O G R A M M  F O R T S E T Z U N G

➚

Ausgerichtet nach den Kriterien 
von „G´SCHEIT FEIERN“
www.gscheitfeiern.at

http://www.steiermark.at/anmeldung/?art_id=12273715&termin=1
http://www.steiermark.at/anmeldung/?art_id=12273715&termin=1
http://www.abfallwirtschaft.steiermark.at/cms/beitrag/12273715/4335203/_1



